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Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.1" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, die für die Bildschirmanzeige, E-Mail oder das Internet verwendet werden sollen. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Nur Tags
     Seiten automatisch drehen: Zusammen pro Datei
     Bund: Links
     Auflösung: 600 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 208.347 Höhe: 294.661 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 100 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 150 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /ColorTransform 1 /Colors 3 /Resync 0 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Columns 38 /Blend 1 /QFactor 1.3 /Rows 40 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 150 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 225 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 100 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Nein
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Warnen und weiter
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Gray Gamma 2.2
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: U.S. Web Coated (SWOP) v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Ja
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Nein
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Nein
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Nein
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


SPRECHSTUNDEN

Referent fiir Finanz-, Personal-, Rechts- und

Einrichtungen und gemeindeeigene Objekte
Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung -
Biirgermeisterzimmer
Vizebiirgermeister

Klaus Kamptner (SPO)

Referent fur Kulturangelegenheiten
Jeden 1. Donnerstag im Monat von

Vizebiirgermeister

Harald Weingartner (OVP)
Referent fir ortliche Raumplanung,
Wasser- und Abfallwirtschaft

Jeden 3. Donnerstag im Monat von

Referentin flr Sozial- und Gesundheitswe-
sen, Familien- u. Senioren,
sowie Integrationsangelegenheiten

Jeden 1. Donnerstag im Monat von

Stadtrat Klaus Haidinger (SPO)
Referent fiir Kinder- und

flr Sportangelegenheiten

X Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr - Biirgermeisterzimmer

In den Monaten Juli und August finden keine
unentgeltlichen Rechtsberatungen statt!

Biirgermeister Franz Stefan Karlinger (SPO)

Tourismusangelegenheiten sowie flir kommunale

16 bis 18 Uhr - Biirgermeisterzimmer

17 bis 18 Uhr - Besprechungszimmer

Stadtritin Marieluise Metlagel (SPO)

16 bis 18 Uhr - Biirgermeisterzimmer

Jugendangelegenheiten, Schulwesen sowie

Weitere Termine

Wohnungssprechtag
1. Donnerstag im Monat 17-19 Uhr, Stadtamt Enns,
1. Stock, Referentenzimmer
Im Juli und August finden keine
Wohnungssprechtage statt!

Selbsthilfegruppe fiir Alkoholkranke
Dr. Karl Renner StraBe 31 (altes Biirgerspital)
jeden Donnerstag jeweils 14 - 18 Uhr
Gruppe: Dr. Karl Renner StraBe 31, Beginn jeweils 19.00 Uhr -
Nachste Termine: 10. und 24. Juli sowie 14. und 28. August 2008
Infos: Ingrid Schrattenecker, Tel. 0664/60072-14227
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Medieninhaber und Herausgeber: Stadtgemeinde Enns.
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office@enns.ooe.gv.at - Kennwort: Gemeindezeitung; Herstellungs- und Verlagspostamt:
4470 Enns. Hersteller: Druckerei Queiser GmbH., 4470 Enns, Flirstengasse 7.

5.400 Exemplare, Erscheinungsweise: 6 x jéhrlich und bei Bedarf.

Unternehmensziel: Information der Birger der Stadt Enns.

Redaktionsschluss fir die ndchste Ausgabe: 14. 08. 2008

Stadtrat Wolfgang Prinz (SPO)
Referent flir Wohnungsangelegenheiten,
Naturschutz- und 6rtliche Umweltfragen

Jeden 1. Donnerstag im Monat von

16 bis 18 Uhr - Biirgermeisterzimmer
Achtung! Wohnungssprechtag jeden 1. Donnerstag
im Monat von 17 bis 19 Uhr - Besprechungszimmer

Stadtrat Helmut Kadferbock (SPO)
Referent flir Bauangelegenheiten, Verkehr,
StraBenbau und -erhaltung

Jeden 1. Donnerstag im Monat von

16 bis 18 Uhr - Biirgermeisterzimmer
Telefon 0676/7836600

Stadtrat Franz Groschupfer (OVP)
Referent fur Land- und Forstwirtschaft
sowie Friedhofsangelegenheiten

Jeden 2. Donnerstag im Monat von

17 bis 18 Uhr - Besprechungszimmer
Telefon 82447 oder 0664/5827744

Stadtrat Wolfgang Gruber (OVP)
Referent flr Wirtschaftsangelegenheiten
Jeden 2. Donnerstag im Monat von

17 bis 18 Uhr - Besprechungszimmer
Telefon 0664/8190133

7 Gemeinderat

Christian Deleja-Hotko (SPO)
Fraktionsobmann der SPO

Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr - Biirgermeisterzimmer

Gemeinderat

Norbert Aichberger (OVP)
Fraktionsobmann der OVP

Jeden 3. Donnerstag im Monat von
17 bis 18 Uhr - Besprechungszimmer
Telefon 0676/3551414

Gemeinderdtin Anna Gintenreiter
(Griine)

Fraktionsobfrau Grine

Jederzeit nach telefonischer
Vereinbarung

Telefon 0664/6371425

Gemeinderitin Daphne Brenner (FPO)
Fraktionsobfrau der FPO

Jederzeit nach telefonischer
Vereinbarung

Telefon 0664/4846897
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DER BURGERMEISTER INFORMIERT

INNOVATIVES ALTSTADTBELEBUNGSPROJEKT FINDET EINZUG IN DIE ALTESTE STADT OSTERREICHS

Betreubares Wohnen fur Senioren und
attraktives Wohnen fiir Jungfamilien sind
Schwerpunkte des beschlossenen Projektes

Jetzt ist es fix. Mit klarer Mehrheit
ist in der letzten Gemeinderatssit-
zung die Entscheidung iiber die wei-
tere Zukunft des Brauereiareals ge-
fallen.

Leistbar und infrastrukturell bestens
aufgeschlossen sind die Wohnungen
fiir Jung und Alt und bieten optimale
Voraussetzungen fiir eine Belebung
der Innenstadt. Forderzusagen seitens
des Landes OO fiir dieses Projekt sind
bereits vorhanden.

Die Stadtgemeinde Enns bleibt in die-
ser Version Eigentiimer des Grund-
stiicks und vergibt ein Baurecht an eine
gemeinniitzige Wohnungsgenossen-
schaft.

»In der nun festgelegten Variante
werden nicht nur 24 betreubare
Wohneinheiten geschaffen, sondern

es wird auch jungen Familien in
Form von gefiorderten Mietwohnun-
gen ermdoglicht, hier ihre Existenz
aufzubauen. Dadurch kann die Kauf-
kraft in der Innenstadt erhoht wer-
den, was eine Stiitzung und Kridfti-
gung der bestehenden Nahversorger
bedeutet”, zeigt sich Biirgermeister
Franz Stefan Karlinger erfreut iiber
die Situation.

Die Existenz von Klein- und Mittel-
betrieben im Zentrum wird gefestigt
und die Moglichkeit zur Ansiedlung
weiterer Kleinbetriebe ist auf jeden
Fall gegeben.

Weiters werden zusétzliche, ebenerdi-
ge Parkmdglichkeiten geschaffen, die
nicht nur fiir die kiinftigen Wohnungs-
inhaber, sondern auch fiir die Offent-
lichkeit zur Verfiigung stehen.

wIch freue mich, dass nach sechs
Jahren intensiver Diskussion und
Abwiigung verschiedener Visionen
und realisierbarer Ideen, endlich
eine Entscheidung gefunden wurde.
Langfristiger Zeitaufschub wiire fiir
die Beviolkerung nicht mehr ver-
stiindlich gewesen. Auch wenn es
manche Zweifler gibt, suche ich wei-
terhin den Weg der gemeinsamen
breiten Basis und darf jetzt schon
alle politischen Fraktionen einladen,
sachlich und fair an dem Projekt mit-
zuarbeiten. Die Ennser Beviolkerung
hat es verdient, dass zum Wohle der
Stadt gemeinsam gearbeitet wird und
das Brauereiareal so schnell wie
moglich zu einer Wohnoase fiir Alt
und Jung gemacht werden kann*,
richtet Biirgermeister Franz Stefan
Karlinger seine Bitte an alle han-
delnden Kriifte.

Ursprungsprojekt trotz Erzielung eines hoheren
Verkaufspreises nicht realisierbar

Grof3¢ Hoffnungen wurden in die
Firma AREV gesetzt, die sich fiir das
urspriinglich geplante Projekt —
Errichtung einer Geschiéftsflache fiir
einen Lebensmittelnahversorger, Bau
einer Tiefgarage, Errichtung von
betreubaren Wohneinheiten, Installie-
rung von Sozialeinheiten — interessier-
te. Die Verhandlungen scheiterten
letztendlich am Veto von OVP und
Griinen, was u.a. mit einem zu niedri-
gen Verkaufspreis begriindet wurde.
Dank der massiven Bemiihungen von

Biirgermeister Franz Stefan Karlinger
konnte in einer nochmaligen Verhand-
lung mit dem interessierten Projekt-
betreiber Karl Weilhartner ein um 50
Prozent hoherer Verkaufspreis erzielt
werden. Doch auch unter diesen Um-
stinden wollten OVP und Griine dem
Projekt nicht zustimmen.

Ein bereits im Dezember 2007
gemachter Kompromissvorschlag sei-
tens der SPO sowie das von Biir-
germeister Franz Stefan Karlinger ge-

stellte Angebot, innerhalb des nichs-
ten halben Jahres iiber realisierbare
Projekte noch einmal zu befinden,
wurden von OVP und Griinen ebenso
abgelehnt.

w»Ich bedauere sehr, dass auch bei
derart wichtigen Entscheidungen
anscheinend bereits Wahlwerbung
Einzug gehalten hat. Die Zukunft der
Stadt sollte noch immer vor parteipo-
litischen Interessen stehen*, so Biir-
germeister Franz Stefan Karlinger.

www.enns.at




Neuer Nahversorger in der Innenstadt:

Ja oder Nein?

Viele Gespriche um die Errichtung eines Nahrungs-
mittelgeschiiftes mit Vollsortiment in der Innenstadt
wurden in den letzten Monaten seitens der Stadtge-
meinde Enns gefiihrt. Uber verschiedene Projektbetrei-
ber hatte man mit Lebensmittelketten wie Billa, Spar,
Nah & Frisch, Zielpunkt sowie auch mit Strasser &
Pfeiffer Kontakt.

Dabei stellte sich heraus, dass mehrere wesentliche
Eckpunkte zu beriicksichtigen wéren:

Eine Frequenzsteigerung in der Brauergasse miisste unbe-
dingt gegeben sein. Dafiir wire eine Umleitung des flie-
Benden Verkehrs unumgénglich, was wiederum als einzig
denkbare Losung eine Wiederumwandlung der Linzer-
strale in eine FulBgidngerzone nach sich ziehen wiirde.
Bauern- und Wochenmarkt sollten als weitere Frequenz-
bringer in das Brauereiareal verlegt werden, so Fa. Strasser
& Pfeiffer. Um die Existenz des Marktes zu sichern, miiss-

te ein Umsatz von € 2 Millionen erzielt werden. Reali-
stischer Weise kann aber maximal mit 800.000,— bis 1 Mil-
lion gerechnet werden. Die Differenz miisste von der
Stadtgemeinde Enns aufgefangen werden und zwar in
Form einer Mietstiitze von € 50 — 60.000,— pro Jahr, gese-
hen auf die Dauer von 10 Jahren. Aulerdem wire ein
zusatzlicher Investitionszuschuss in Hohe von € 1,8 Mil-
lionen erforderlich.

Ein weiterer Aspekt, der bei der Betreibung eines
Lebensmittelgeschaftes mit Vollsortiment direkt in der
Innenstadt beriicksichtigt werden miisste, wére die entste-
hende Gefahrdung der Existenz ansédssiger Béackereien
oder Fleischhauereien. Auch hier miisste mit grofler
Wabhrscheinlichkeit in weiterer Folge der Bestand dieser
Betriebe mit Zuschuss abgesichert werden.

Es ist absolut nicht im Sinne der Stadtgemeinde Enns,
langjahrige Ennser Wirtschaftstreibende zu gefiahrden.

Eine Flussfahrt, die ist lustig ...

SeniorenermaBigung Radfahre Enns — Mauthausen - St. Pantaleon

Auch heuer kommen Ennser Senioren
durch einen Zuschuss der Stadtge-
meinde Enns wieder in den Genuss er-
maBigter Fahrkarten.

Gegen Vorlage Thres Seniorenauswei-
ses in der Touristinfo (Museum Lauria-
cum, Hauptplatz 19, Telefon 07223
82777) erhalten Sie einen Gutschein
fiir die Fahre zum Kindertarif.

Biirgermeister Franz Stefan
Karlinger mit Gattin Doris




GrofBprojekte in Enns

In Enns beschiftigt man sich mo-
mentan mit der Vorbereitung und
Umsetzung mehrerer Grofiprojekte,
die noch innerhalb der niichsten
Amtsperiode, bis zum Jahr 2015,
realisiert werden sollen.

Geplant sind u.a.: Sanierung Haupt-
schule 1, Neubau einer Volksschule
mit 8 Klassen, Sanierung der beste-
henden Volksschule inkl. Adaptierung
eines 4-gruppigen Horts, Erweiterung
eines bestehenden Kindergartens,
betreubares Wohnen und Tages-
heimstitte fiir Senioren, Hochwasser-
schutz an Enns, Donau und Bleicher-
bach, Larmschutz an der Westbahn
sowie diverse Stralensanierungen.

Franz Stefan Karlinger, Biirgermeister
der Stadt Enns, lud aufgrund dieser
neuen wichtigen Projekte sofort die
Fraktionsvorsitzenden, Gemeinderite,
Stadtrite und Vizebiirgermeister zu
einem gemeinsamen Gespriach und
wies auf die Notwendigkeit der Um-
setzung dieser Bauvorhaben auf Ge-

meindebasis, unab-
hiangig von Partei-
politik, hin.

Die fiir diese Kern-
aufgaben notwen-
digen finanziellen
Mittel betragen €
16 Millionen, die
unabhingig von
den zusétzlichen
Wiinschen der ein-
zelnen Referenten
der Stadtgemein-
de Enns aufge-
bracht werden miissen, was in den
ndchsten Jahren keinen weiteren
Spielraum mehr zulésst.

»Im Hinblick auf die wichtigen Pro-
jekte, die wir der Bevolkerung schul-
dig sind, speziell im Bereich Hoch-
wasserschutz, ist es unverantwortlich,
eigentlich grob fahrlissig, unbe-
rechtigte Hoffnung auf die Umset-
zung anderer Grofiprojekte zu er-

wecken. Die Finanzierung eines at-
traktiven Hallenbades in dieser Zeit
ist nicht moglich. Ich mochte wirklich
ersuchen, kiinftig wieder nach dem
Prinzip der Sparsamkeit zu handeln
und nicht aus wahltaktischen Griin-
den Vorhaben zu propagieren, die auf-
grund der notwendigen anderen In-
vestitionen nicht durchfiihrbar sind*,
mahnt Biirgermeister Franz Stefan
Karlinger.

Aufruf zur Fassadenaktion — Bauphase 2009

Interessieren Sie sich fiir die Aufnahme Ihres Gebiudes
in dieses Projekt?

Die Stadtgemeinde Enns fiihrt in den Jahren 2008 — 2011,
gemeinsam mit Bund und Land Oberdsterreich, eine Fas-
sadenaktion in vier Bauphasen durch.

Nach den Forderungsrichtlinien des Bundes betrifft dies
Objekte, die entweder unter Denkmalschutz stehen oder
fiir die Umgebung eines unter Denkmalschutz stehenden
Objektes von Bedeutung sind. Dabei werden Sanierungs-
mafBnahmen (z.B.: Fassaden, Auflenfenster, Auflentiiren,
Dachrinnen und Kamine) gefordert, die von einer 6ffentli-
chen Strafle einsichtbar sind oder in Offentlich zu-
ganglichen Hofen und Durchfahrten liegen. Der Zuschuss
fiir die Arbeiten betrdgt 30 % (jeweils 10 % Stadtgemeinde
Enns, Bund und Land OO).

Bei Interesse holen Sie bitte Kostenvoranschlédge iiber die
Restaurierungsmafinahmen ein und geben schriftlich be-
kannt, in welchem Jahr die Maf3inahmen durchgefiihrt wer-
den sollen. Da die Stadt Enns die Zustimmung von Bund
und Land OO fiir die einzelnen Bauphasen benétigt, ist es

erforderlich, die Kostenvoranschlige bis ENDE OKTO-
BER 2008 fiir die ,,Bauphase 2009 vorzulegen. Eine
nachtriagliche Aufnahme in den beschlossenen Fassaden-
katalog der laufenden Bauphase ist NICHT moglich.

Nihere Informationen erteilt IThnen gerne Frau Karin
Puchner (Tel.: 82181 DW 18), Bauabteilung des Stadt-
amtes Enns.

www.enns.at




Psychotherapeutische Praxis in Enns

Seit September
2007 gibt es in
Enns, Forstberg-
str. 3, die Praxis
fiir Psychothera-
pie von Christine
Ableidinger-
Schachinger.
Sie ist derzeit
zusiétzlich als Vertragstherapeutin fiir
den Verein ,,Pia“, fir die oberdsterrei-
chische Gesellschaft fiir Psycho-
therapie sowie fiir das sozialpadagogi-
sche Miadchenwohnheim ,,Step™ in
Baumgartenberg tétig.

Psychotherapie heif3t im urspriingli-
chen Sinne Behandlung der Seele und
hilft bei Storungen des Denkens,
Fiihlens, Erlebens und Handelns. Psy-
chotherapie ist prozessorientiert. Das
heiflt, es gibt keinen fixen Ablauf,
sondern die Klientin/der Klient be-

stimmt im Austausch mit der Thera-
peutin die Ziele der Therapie. ,,Wie in
fast allen psychotherapeutischen Schu-
len verstehe ich mich als Expertin fiir
den Prozess, nicht aber fir die Lo-
sungen®, so Ableidinger-Schachinger.
Neben einem psychosozialen Grund-
beruf (DSA) kann Frau Ableidinger-
Schachinger auch eine Ausbildung in
systemischer Paar- und Familienthera-
pie, eine spezielle Ausbildung in
Traumatherapie, systemischer Auf-
stellungsarbeit und ein Curriculum in
Supervision und Coaching vorweisen.

Ergénzt wurde dies durch Weiter-
bildungen in den Bereichen Hypnose,
Kinder- und Jugendlichenpsycho-
therapie, l6sungsorientierter Kurzzeit-
therapie und Gestalttherapie.

Weitere Informationen finden Sie auf
der Homepage: www.ableidinger.net

NEU: Trinkgliser und

Haushaltsglas zur Flach-

glassammlung im ASZ

Trinkgldser und Haushaltsglas wie
Glasschiisseln und Glaskriige waren
bisher mit dem Restmiill zu entsorgen,
da sie nicht in die Container fiir Weil3-
und Buntglas gehorten und auch wei-
terhin nicht gehoren.

Jedoch kann man ab sofort Trinkgla-
ser und Haushaltsglas wie Glas-
schiisseln und Glaskriige zur Flach-

BYY
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glassammlung im Altstoffsammel-
zentrum geben.

Eine Information des
Bezirksabfallverbandes Linz-Land
Tel. 07229/79870, http://www.bavll.at,
E-Mail: office@bavll.at

Enns, Industriehafenstral3e, 07223/86360
Offnungszeiten: Montag 8-13 Uhr,
Dienstag und Freitag 8-18 Uhr

Die nichsten Termine:

3. Juli 2008, 7. August 2008,
4. September 2008
KOSTENLOS!

EINE AKTION DER
STADTGEMEINDE ENNS

Gib Fahrraddiebstahl keine
Chance — mit dem neuen
Fahrrad-Codierungssystem!
jeden 1. Donnerstag im Monat

von 16.00 — 19.00 Uhr
von Mai — September

Stadtgemeinde Enns, Biirgerservice,
Hauptplatz 11, Tel. 07223/82181

Schwammerling im Miihlviertel

Seniorenclub
Enns ladt ein
zur Herbst-
reise 2008

TERMIN:
10. — 24. September

Naturpark Rechberg,
***Der Dorfwirt, Fam. Raab

Preis: € 462,— p.P./DZ,
EZ-Zuschlag € 4,—/Tag

Inkludierte Leistungen:
Begriilungstrunk, Vollpension,
SAT-TV mit Fernbedienung, Grill-
party, Abschlussabend, Ortstaxe,
1 Besuch in der Wellnessoase
(Sauna, Dampfbad und Infrarot-
kabine), 1 gefiihrte Wanderung
mit dem Chef, 2 gefiihrte Wande-
rungen mit einem Naturparkfiih-
rer, Erholung fiir Gesicht und
FiiBBe: 1 Massage plus wahlweise:
FuBreflexzonenmassage, Lymph-
drainage, Gesichtsmaske und Ge-
sichtsmassage, FuBmaske und
Ful3-/Beinmassage

Anmeldungen bei: Senioren-
club Enns, Telefon 8218131,
Margarete Fiirst




ANNI TISCHLER GEHT IN ALTERSTEILZEIT-PENSION

Seniorenklub Enns erhalt neue Leitung

27 Jahre lang war sie mit Leib und
Seele mit den Ennser Seniorinnen
und Senioren verbunden. Nun geht
sie selbst in die wohlverdiente
Altersteilzeit-Pension.

Von Anni Tischler ist die Rede. 1982
begann sie ihren Dienst fiir die Ge-
meinde als Reinigungskraft im Ennser
Seniorenklub. Bald schon iibernahm
die engagierte Dame zusétzlich ande-
re Aufgaben, bildete sich weiter in
Sachen Kreativitdt und besuchte Kur-
se fiir Topfern, Graserdruck, Kléppeln
und einige mehr.

15 Jahre lang leitete Frau Tischler den
Ennser Seniorenklub mit viel Herz und
Verstiandnis fiir die dltere Generation.
Die Stadtgemeinde Enns bedankt sich
fiir die sehr schone, langjédhrige
Zusammenarbeit, wiinscht alles Gute
und eine genussvolle Pension!

In ihre FuBstapfen tritt Frau Margarete
First. Frau First ist seit dem Jahr
2005 beim Stadtamt Enns beschiftigt.
Am 23. Dezember 2007 trafen sich die
beiden Frauen bei einem Weihnachts-
spaziergang. Man plauderte unter
anderem tiber die bevorstehende
Pensionierung und schon bald war
klar, die geeignete Nachfolgerin war
gefunden. Nach erfolgreicher Be-
werbung war der Rest nur mehr Form-
sache. Wir wiinschen einen erfolgrei-
chen Start und viel Spall im neuen
Aufgabenbereich.

Neue Mitglieder sind jederzeit herz-
lich willkommen!

Haben Sie Interesse an den Tétig-
keiten des Ennser Seniorenklubs?
Nahere Auskiinfte erteilt Thnen gerne
Frau First unter der Telefonnummer:
82181 31

Einige der angebotenen Aktivititen:
Waéchentlich Wirbelsdulengymnastik,
14-tagig donnerstags Seniorentanzen,
Vortrage, vorwiegend zum Thema
Gesundheit, Ausfliige, Kreativkurse
und Seniorenball.

Bgm. Franz Stefan
Karlinger bedankt sich bei
Anni Tischler fiir die lang-

Jahrige engagierte Arbeit
Foto rechts Margarete Fiirst

W
~

Enns investiert in betreubares Wohnen

Angst vor einem ungesicherten Le-
bensabend miissen Senioren in Enns
nicht haben! Die Stadtgemeinde
Enns investiert in betreubare und
seniorengerechte Wohnungen.

Eine Erhebung tiiber den Bedarf an
betreubarem Wohnen brachte folgen-
des Ergebnis: Bereits 283 Haushalte
mit Bewohnern {iber 60 haben konkre-
tes Interesse bekundet.

Aufgrund dieser starken Nachfrage
wurden seitens des Landes Oberoster-
reich sofort Fordermittel fiir 24

betreubare Wohneinheiten zugesi-
chert. Diese sollen in einem Projekt
am echemaligen Brauereiareal reali-
siert werden.

Da laut Studie ein Auslangen mit 24
Wohneinheiten bei weitem nicht ge-
funden werden kann, wurde ein neues
Projekt geboren und von Biirger-
meister Franz Stefan Karlinger der
Sozialabteilung des Landes Oberos-
terreich als konkrete Idee présentiert:
Durch eine Aussiedelung des beste-
henden Kinderhorts im Gebdude
neben dem Altenheim konnte das
gesamte Stockwerk fiir eine Misch-
form aus betreutem und betreubarem
Wohnen sowie eine Tagesheimstétte
fir dltere Menschen zur Verfligung
gestellt werden.

wDas Bezirksaltenheim ist auf lingere
Sicht zu klein, d.h. zusdtzlich miissen

auch Pflegepliitze geschaffen werden,
weil es mir sehr wichtig ist, dass
Ennser Bewohner nicht in Nachbar-
gemeinden untergebracht werden
miissen, sondern in der eigenen Stadt
bleiben kénnen.

Diese Mischform von Wohnriumen
fiir Senioren, die den grifiten Teil des
Tagesablaufes noch selber gestalten
konnen und diejenigen die Pflege-
bedarf haben, und einer zusdtzlichen
Tagespflegestiitte fiir diejenigen, die
zuhause betreut werden, ist sicherlich
eine zukunftsorientierte Wohnform
fiir Senioren. Enns konnte der Vor-
reiter eines einzigartigen Pilotprojek-
tes werden. Diese geforderten Wohn-
maoglichkeiten sind auflerdem auch
fiir jedermann leistbar. Ein weiterer
Vorteil ist die ausgezeichnete infra-
strukturelle Lage, da die bestehende
des angrenzenden Bezirksaltenheimes
mitgenutzt werden kann*, argumen-
tiert Biirgermeister Franz Stefan Kar-
linger.

www.enns.at




So lange und intensiv haben die Schiilerinnen und Schii-
ler geprobt, und so schnell ist wieder alles vorbei. Das
von der 4a-Klasse der HS 1 aufgefiihrte Musical: ,,The
last Chance“ (Musikal. Leitung Hannes Schorghuber;
Gesamtleitung Manuela Schorghuber) war ein voller
Erfolg. Das Drehbuch wurde von Roman Lang (einem
Schiiler der 4a-Klasse) geschrieben. Er spielte auch den
Priester und Leiter des Internats mit viel Charme und
Witz. Die beiden weiteren Hauptrollen: Tamara Ali und
Monique Tvrdy iiberzeugten mit ihrer gesanglichen
Leistung. Alle Schauspielerinnen, Schauspieler und
Téanzerinnen der Klassen 4a, 2a und der Chor 1la, 2a, 3a
wuchsen iiber sich hinaus und faszinierten die ca. 600
begeisterten Zuschauer. Schauspiel, Tanz, Trommel- und
Percussioneinlagen, Sologesang und Chor lielen das fast
zweistlindige Programm ganz kurzweilig erscheinen.

Wahrliche Begeisterungsstiirme des Publikums rief auch
die Choreographie mit Schwarzlicht und den weiflen
Handschuhen nach dem Lied ,,Mein bester Feind* hervor.
Absolutes Highlight war die Stralenschlacht zwischen
Tamara und ihren Freunden und der StraBlengang. Die 2
verfeindeten Gruppen stieBen in einem bestimmten
Rhythmus aufeinander. Florian Lederbauer und Julian
Ritzlmayr trugen mit ihrem Rap zur Erkldrung des
Kampfes bei. Wie aus dem Nichts sprangen 60 Schiiler

AUSBILDUNG

~The last Chance”

aus dem Zuschauerraum
auf und trommelten auf
kleinen Tonnen.

Acht Schiiler spielten ab-
wechselnd Rhythmen auf
groBen Olfissern (Kom-
position: Heinrich Schiitz)
und heizten so einen Stra- |

Benkampf an.
Wieder einmal ist so eine
Projektwoche viel zu

schnell vorbei gegangen.
,Ich bin immer wieder
fasziniert, wie die Schiiler
iiber ihren Schatten sprin-
gen und innerhalb einiger
Tage ,,biihnenreif* werden und somit ein Selbstvertrauen
fiirs Leben aufbauen konnen. Ich mdchte mich bei allen
Beteiligten fiir die schone und intensive Zeit bedanken®,
so das Lob von Manuela Schorghuber.

Die dazugehorigen Fotos gibt es unter: www.hslenns.at

,, The last Chance "

Die Schiilerinnen und Schiiler der HS 1 verabschieden
sich nun in die Ferien und arbeiten in der Herbst-
ausgabe wieder mit Elan an neuen Artikeln fiir den
HZeitgeist®.

ENNS PLANT DIE ERWEITERUNG EINES KINDERGARTENS
Garantierte Kindergartenplatze fur alle 3-Jahrigen

Enns, die erste ,citta slow* Oster-
reichs, plant die Erweiterung eines
Kindergartens, um auch langfristig
den erforderlichen Betreuungsbe-
darf abdecken zu konnen.

Um die zuséitzlich notwendigen Be-
treuungsplitze sicherstellen zu kon-
nen, wurde fir die ndhere Zukunft eine
Uberbriickungslésung mittels einer
zusitzlichen Gruppe im bereits beste-
henden Kindergarten Natuki geschaf-
fen. Aufgrund vermehrter Integration
muss jedoch die Anzahl der Kinder in
den einzelnen Gruppen reduziert wer-
den, was einen erneuten Bedarf an
zusétzlichen Gruppen nach sich zieht.
Um auch weiterhin tatsdchlich allen

Dreijdhrigen Platz anbieten zu kdnnen,
ist die Schaffung eines weiteren zwei-
gruppigen Kindergartens unumgéng-
lich.

Zur Zeit werden in Enns 288 Kinder in
14 Gruppen betreut. Darunter sind 5
Integrationsgruppen mit insgesamt 13
Integrationskindern. In der neuen

Gruppe, die im Herbst 2008 eroffnet
wird, konnen maximal 15 Kinder auf-
genommen werden.

»Mir ist es ganz besonders wichtig,
abgesehen von der Uberbriickung,
eine verniinftige Dauerlosung zu fin-
den. Daher wird seitens der Stadt-
gemeinde Enns eine Machbarkeits-
studie in Auftrag gegeben, die kliren
soll, ob die Griindung eines eigenen,
neuen Kindergartens oder die Durch-
fiihrung entsprechender baulicher
Mafinahmen bei bestehenden Kinder-
gdrten fiir die Erweiterung um zwei
Gruppen sinnvoller ist. Die Kosten
fiir dieses Projekt belaufen sich auf
ca. 1 Mio €¢, erliiutert Biirgermeister
Franz Stefan Karlinger.




BILDUNG HAT VORRANG

Neue Schulprojekte in Enns!

Die Sanierung der Hauptschule 1
sowie ein Neubau der Volksschule
stehen ganz oben auf der Prioriti-
tenliste der Stadtgemeinde Enns.

Die beiden Ennser Volksschulen kon-
nen auf eine lange Geschichte zurtick-
blicken: Bereits im Jahre 1858 wurde
das Schulgebidude am Kirchenplatz er-
richtet. Frither als Knaben- und Mad-
chenvolksschule gefiihrt, erfolgt 1976
die Aufldsung der Trennung nach Ge-
schlechtern, und die Schulen wurden
in Volksschule 1 und 2 umbenannt.

Wegen Senkung der Schiilerzahl in
den Klassen und der ungebrochenen
Beliebtheit der Stadt als Zuzugs-
gemeinde ist der Platzbedarf enorm
gestiegen. Die Stadtgemeinde Enns
als Schulerhalter und beide Volks-
schuldirektorinnen wandten sich aus

Rtal -"we———_

diesem Grund mit der Bitte, die zu-
kiinftige, aktuelle Raumerfordernis zu
priifen, an die Landesschulbehorde.
Nach einer Begehung vor Ort und auf-
grund einer Hochrechnung iiber die
kiinftige Entwicklung war das Er-
gebnis eindeutig: Die bestehende
Volksschule ist zu klein und die Funk-
tionalitdit der Ré&umlichkeiten kann
den aktuellen Bediirfnissen nach den
neuen Lehrmethoden nicht mehr ge-
recht werden.

Nachster Schritt wird sein, die Volks-
schulen in das Schulbauprogramm des
Landes aufzunehmen, wobei konkret
folgende Idee verfolgt wird: Eine der
beiden Schulen soll neu am Stadtrand
von Enns gebaut werden, wodurch
nicht nur die Schulsprengel so gestal-
tet werden konnen, dass fiir Schiiler
kiirzere Schulwege entstehen, sondern

auch die Innenstadt verkehrsmaBig
entlastet wird.

wIch halte es fiir zielfiihrend, mittels
einer Machbarkeitsstudie, die nach
der niichsten Gemeinderatssitzung in
Auftrag gegeben werden kann, zu
itberpriifen, ob es sinnvoll wire, den
Hort fiir die Nachmittagsbetreuung,
der zurzeit neben dem Altenheim un-
tergebracht ist, direkt bei den Schu-
len zu integrieren. Diese Liosung
wiire optimal, da fiir die Kinder keine
zusdtzlichen Wege entstehen. Zurzeit
werden dazu simtliche maoglichen
Grundstiicke hinsichtlich Eignung,
Infrastruktur usw. gepriift.
Besonders gut wiirde es mir gefallen,
eine der beiden Volksschulen mit zu-
gehorigem Hort im Bereich des Enn-
ser Freizeitzentrums, angrenzend an
die Asko-Minigolfanlage, anzusie-
deln. Ein optimaler Ort in unmittel-
barer Nihe des Erholungswaldes
Eichberg, von Freibad, Tennis-, Fuf;-
ball- und Minigolfplat; und aufler-
dem mit Parkpliitzen in ausreichen-
der Anzahl versehen.

Fiir die Sanierung der Hauptschule
wurde bereits ein Gesamtkonzept
erarbeitet und beim Land Oberoster-
reich eingereicht. Schulneubau und
-sanierung sowie neuer Hort sind
zwar sehr kostenintensiv, haben aber
gegeniiber anderen Grofiprojekten
absolute Prioritit, da meines Erach-
tens eine klare, kommunalpolitische
Verpflichtung dazu besteht”, berich-
tet Biirgermeister Franz Stefan Kar-
linger iiber die neuesten Projekte.

Kostenlose Matura fiir alle Oberdsterreicher -
Fernstudium oder Abendunterricht: Neustart im September!

Das Linzer Abendgymnasium startet am Mo., 8. September 2008 mit 2 neuen Klassen (Einstieg ist bis zum 26.9.08
moglich). Der Schulbesuch ist kostenlos, und auch die verwendeten Schulbiicher werden im Rahmen der Schulbuch-
aktion nahezu gratis abgegeben. Die Kandidaten werden wahlweise im Abendunterricht oder im Fernstudium mit
Kontaktphasen in 3 bis 9 Semestern zur Matura gefiihrt. Voraussetzungen sind ein Osterr. Schulabschluss (Pflicht-
schule) und ein Mindestalter von ca. 17 Jahren.
Noten aus Oberstufenjahren mittlerer und héherer Schulen werden angerechnet.

Néhere Informationen: www.abendgymnasium.at (Standort Linz) bzw. Tel. 0732-772637-33

www.enns.at




SOZIALES

Feierliche Eroffnung der Wohngemeinschaft
Enns, der Miteinander GmbH

Mit schonem Wetter, politischer Prominenz, Musik von
Liz Miiller und viel guter Laune wurde das dritte
Wohnprojekt der Miteinander GmbH, welches im
Rahmen der Wohnoffensive des Landes OO entstanden
ist, am Dienstag, 3. Juni 2008 in Enns erdffnet.

Neun Menschen mit erh6htem Unterstiitzungsbedarf leben,
nach dem Normalisierungsprinzip gemeinsam mit anderen
Familien in einem Wohngebdude in Lorch. Um die tdgli-
chen Lebens- und Freizeitaktivititen leichter bewailtigen
zu konnen, werden sie von einem multiprofessionellen
Team, bestehend aus Behinderten- und Altenfachbetreuern,
sowie Personen in Ausbildung aus dem Sozialbereich
unterstiitzt.

Auch Sozial-Landesrat Josef Ackerl zeigt sich beeindruckt
von der Ennser Wohnanlage.

Alle Wohnungen sind nach eigenen Wiinschen eingerichtet
und mit Terrasse und Garten ausgestattet. In drei Einzel-
wohnungen im ersten und zweiten Stock leben Bewoh-
ner/innen, die weniger Unterstiitzung im Alltag brauchen.

Neben 6 Stammwohnungen gibt es auch eine Wohnung zur
Kurzzeitunterbringung, die bei Bedarf zur Verfiigung steht.

Die Menschen fiihlen sich wohl hier, das kann man an
ihren strahlenden Gesichtern sehen, und Andrea Ratzen-

bock, die Bewohnerver-
treterin bringt dies in
einem Vortrag tliber ihre
Gedanken sehr gut zum
Ausdruck.

Biirgermeister Franz Ste-
fan Karlinger ist stolz auf
die gut funktionierende
Integration in Enns: ,.Es
ist uns ein besonderes
Anliegen, begleitend fiir
Menschen mit Unter-
stiitzungsbedarf da zu
sein und die Selbstbe-
stimmung zu fordern. So
werden seitens der Stadtgemeinde Enns nicht nur soziale
Projekte unterstiitzt, sondern beispielsweise auch vermehrt
Personen mit Beeintrichtigung am Stadtamt Enns beschéf-
tigt, um ihnen einen optimalen Einstieg ins Berufsleben zu
ermdglichen. Ein respektvoller und wertschidtzender Um-
gang miteinander ist das Ziel.*

Mit der Moglichkeit zur Besichtigung der Anlage endete
der offizielle Teil der Eroffnungsfeier. Bei Kaffee und
Kuchen lief man den Nachmittag gemeinsam gemiitlich
ausklingen.

Andrea Ratzenbock

Fiir das Buffet ist gesorgt!

Studenten aufgepasst: Hauptwohnsitze wieder gefragt

Zeitungsmeldungen zufolge wird es Studierenden an der Uni Linz ab Herbst mdglich sein, ihre Wohnsitzmeldung bzw. Antrige
fiir den Aktivpass direkt im Sozialreferat der Kepler-Uni zu erledigen. Die Aktion trigt die harmlose Uberschrift ,,Biirgerservice*.
Hinter diesem Service steckt allerdings eine Absicht - und zwar - moglichst viele Biirger mit Hauptwohnsitz in Linz zu gewin-
nen. Diese Aktion hat einen guten Grund: Statt der Volkszéhlung bestimmt kiinftig das Melderegister das Stiick am Steuerkuchen
fiir die Gemeinden. Ab 2009, mit Stichtag 31. Oktober 2008, werden das erste Mal die aktuellen Einwohnerzahlen einer Gemeinde

uber das zentrale Melderegister ermittelt.

» Wir ersuchen daher alle Studenten, ihren Hauptwohnsitz in Enns zu belassen und nicht an den Studienort zu verlegen®,
kommentiert Biirgermeister Franz Stefan Karlinger diese Vorgangsweise.
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STAD l I ' l q
SEIT 1212

GENUSSVOLL ANDERS

Juli & August 2008

16:00 Uhr | | Mittwochs-So; 02.07. - 20.07.2008

20:00 Uhr |

| Dienstag 01.07.-30.09.2008
Basilika Enns - St. Laurenz
FUhrung durch die Basilika St.

= Laurenz in Enns
Die Basilika St. Laurenz ist die be-
deutendste historische Stéatte froh-
christichen Lebens in Osterreich. Die
archdologischen Ausgrabungen und
die zahlreichen Funde erzé&hlen vom
Entstehen und der Ausbreitung des
frthen Christentums in der Provinz
Noricum. Wandeln Sie auf den Spuren
des Hl. Florian und seiner 40 Gefdhrten
und Gefdhrtinnen. Lassen Sie sich von
jenem Ort beeindrucken, an dem sich
dieser groBe Heilige 6ffentlich zu Jesus Christus bekannte. Tau-
chen Sie mit uns in die immer noch présente Atmosphdre von
menschlicher Freundschaft und der Liebe zum Schopfer ein.
Veranstalter: Severinhaus der Pfarre Enns - St. Laurenz,4470 Enns,
LauriacumstraBe 4, Tel.: 07223 84010 oder 07223 82237

E-mail: severinhaus.enns@dioezese- linz.at
Web: www stlaurenz.com

16:00 Uhr |

| Dienstag 01.07.2008
Landesmusikschule Enns
|| Klassenabend Akkordeon, Wall
= Schuler der Klasse Wall, Akkordeon geben ein Konzert.
Veranstalter: Landesmusikschule Enns
E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: www.landesmusikschule-enns.at

| Dienstags im Juli und im August

Merkur-Parkplatz
RADAUSFAHRTEN -
touristisch fUr Jedermann
Leichte Radtouren in die ndhere
Umgebung.

Start MERKUR Parkplatz
Veranstalter: Naturfreunde Enns,
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

18:00 - 20:00 Uhr |

| Mittwoch, 02.07.2008

K&K Reithalle

|| Hamlet

= Seit zwei Jahren
ist das Theater im Hof Enns|
jetzt in der neu renovier-
ten K&K Reithalle behei-
matet. Unter der Leitung
von Intendant Christian
Himmelbauer hat man
sich der modernen In-
terpretation der groBen
Stoffe und StGcke der
Wellliteratur verschrieben
und sich damit ein neues Stammpublikum erspielt. Nach dem
groBen Erfolg von Romeo und Julia (2006) und Faust (2007)
bleibt man dieser Linie treu. In der nunmehr dritten Spielzeit
steht von 2. bis 20. Juli 2008 mit Hamlet wieder Shakespeare
auf dem Programm. Die Titelrolle spielt Gottfried Neuner, der
das Ennser Publikum schon als Memphisto begeistern konnte.
Veranstalter: Theater im Hof
Web: www.theater-im-hof.at

| Donnerstag, 03.07; 07.08.2008

Enns/Stadthalle
| — |

Radausflug, Zielbekanntgabe bei Abfahrt. Kopfschutz
Befr.Hr.Bauchinger / Hr.Naderer

nicht vergessen.
Veranstalter: Pensionistenverband Enns

13:30 Uhr |

18:00 - 20:00 Uhr |

| Donnerstags im Juli und im Augus
Start Merkur Parkplatz g g T
Mountainbiking i > 1

| — |
— Mit dem Mountainbike in klei-

nen Gruppen die Umgebung von Enns [
erkunden. !
Veranstalter: Naturfreunde Enns -
Ansprechpartner Hermann Panhuber
07223-85515,

E-mail: enns@naturfreunde.at

Web: http://enns.naturfreunde.at

17:00 - 18:30 Uhr | | Freitag, 04.07.-Sonntag, 06.07.2008

Treffpunkt: Gasthaus Waldh&usl am Eichberg
Walken in und rund um Enns - am Nachmittag
Anmeldung und Informationen bei Frau Stross unter
0650/8843793

Veranstalter: Bunter Kreis Enns

=

_—d

SchieBstatte, SchieBstattenstr. 17

|| Freitag ab 14.00, Samstag und Sonntag ab 9.00

= Kaiser Matthias-Deputat u.GeburtstagsschieBen ver-
bunden mit der Ennser Stadtmeisterschaft mit dem Kleinkali-
bergewehr. PreisschieBen mit dem Kleinkalibergewehr,Ennser
Stadtmeisterschaften Eigener Anfangerbewerb (aufgelegt).
Veranstalter: Priv. SchUtzengesellschaft Enns,
SchieBstattenstr. 17, Tel. 07223/83681 od. 07223/83661
E-mail: foissner.franz@utanet.at

www.enns.at
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| Freitag, 04.07.-Samstag 05.07.2008 ganzidgig | Sonntag, 06.07.2008 ganzidgig

Freitag, Samstag, 04.07.2008, 05.07.2008 Abfahrt 7:00 Merkurparkplatz
|| Klettersteig (Kénigsjodler-Hochkénig) (Fahrgemeinschaften)
= Auskunft: Fam.Stross, Tel:07223/85672 — Familienwanderung auf die
Veranstalter: Gsterr. Alpenverein Sektion Neugablonz-Enns Reiteralm
E-mail: alpenverein.enns@utanet.at Veranstalter: Naturfreude Enns
Web: www.oeav.at Ansprechpartner: Herbert Huber

0664-9277977

E-mail: enns@naturfreunde.at
| Samstag, 05.07.2008 09:00-11:30 Uhr |  web: hitp://enns.naturfreunde.at

Bunter Kreis, Br&uergasse 4a il
m—— —n -.'r

Vater-Kind-Vormittage

FUr Kinder (0 - 6 J.) und inre Vdater,
Anmeldung und Informationen bei Peter
Arbeithuber (0676/88086434) oder JUrgen

Reimann (069910274801 | Montags im Juli und im August 09:30 - 11:00 Uhr |
Veranstalter: Bunter Kreis Enns Familienbundzentrum Enns
|| Spielecafé
Offener Treff fUr Eltern und Kinder, Alter frei
| Samstag 05.07.- Sonntag, 06.07.2008 ganztégig Veranstalter: Familienbundzentrum Enns 0664/8262745

E-mail: elkiz.enns@ooe.familienbund.at

TP nach Vereinbarung
“ || Wallbiken nach Mariazell - 2 Tage Mountainbiketour
= Abenteuerliche Mountainbiketour - RUckfahrt mit der

schmalspurbahn | Montags im Juli und im August 18:00 Uhr |
Veranstalter: Naturfreunde Enns Treffounkt ASKO Platz Enns
Anmeldung bei Fritz Irauschek 0664-2229649 || Nordic Walking
E-mail: enns@naturfreunde.at — Findet bei jeder Witterung statt!
Web: http://enns.naturfreunde.at Leitung: Johann Aberl und Stefan Reichhardt
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk Enns 4470 Enns,
Wiener StraBe 4
E-mail: pfarre.enns.stmarien@dioezese-linz.at
| Sonntag, 06.07.2008 13:00 Uhr | P
Kulturzentrum d'Zuckerfalbrik
“= || Make Music 2008 - | Montag, 07.07.2008 09:30-11:30 Uhr |
— Der etwas andere Bandwettbewerb BrGuergasse 4a
Iwanzig Minuten kénnen alles verdndern — zumindest bei Bunter Montag
jenen dreizehn nominierten Bands, die sich beim Make-Music —

Offener Treffpunkt fUr Eltern und Kinder von O - 4 Jah-
Bandwettbewerb einer Fachjury stellen. Bereits zum neunten ren, Kaffee frinken, spielen, austauschen, etc. keine Anmel-
Mal findet Make-Music als alternativer, freundlicher und per- dung erforderlich!

sonlicher Nachwuchsbewerb im Kulturzentrum d’'Zuckerfabrik ~ Veranstalter: Bunter Kreis Enns

statt. Ein Event fUr autonome, junge Bands, Musikkenner und

Profis. Beim Bewerb selbst durfen die Bands aus den Musikrich-

fungetj RO.Ck, Pop, MeT.Cll, Jazz, Hip—l:|0p, FUf:Ik, Soul, efc;, Je | Montag, 07.07.2008 20:00-22:00 Uhr |
zwanzig Minuten lang live auf der BUhne zeigen, was sie kdn- - -

nen. Klassik und Volksmusik, bzw. volkstUmliche Musik kénnen Bunter Kreis, Brduergasse 4a . .

nicht bertcksichtigt werden, auBer sie sind zeitgendssisch - Selbsthilfegruppe fir Eltern mit behinderten Kindern
aufbereitet oder Uberarbeitet. Nd&here Informationen bei Michaela Grafenberger

Die Jury, welche zusatzlich aus je einem Vertreter pro antre- unter 0676/7209688 ]

tende Band bestehen wird, beurteilt vor Ort das Kénnen mit Veranstalter: Bunter Kreis Enns

kritischen Augen und Ohren. Neben der BUhnendarbietung
und Performance werden auch die Idee, die Programmaus-
wahl, der Schwierigkeitsgrad, der Ausdruck, das Arrangement | Montag, 07.07.2008 17:00-19:00 Uhr |

einen Studiotag, ein Konzert und professionelle Fotoshootings.
Veranstalter: Kulturzentrum der Zuckerfabrik Enns

E-mail: zkure@servus.at

Web: http://www.d-zuckerfabrik.at

und die gesamte Umsetzung bewertet. Zu gewinnen gibt es |—| K&K Reithalle Enns
—

ForstbergraBe 3-5,
4470 Enns
Voltigieren -

Turnen auf dem Pferd

FUr alle Sport- und Pferde-
begeisterten zwischen 6-99 =
Jahren, welche SpaB am -
Turnen und die Liebe zum
Pferd haben.

Veranstalter: K&K Eskadron
UNION-Kompetenzzentrum
Pferd, ForstbergstraBe 3-5,
4470 EnnsTel. 0664 / 1468042
E-mail: eskadron@kk-szene.at,
Web: www.kk-szene.at/eskadron
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| Donnerstag, 10.07.2008 08:25 Uhr |

ganztdagig

| Enns/Stadthalle

Ausflug

Fa.Adler mit Einkaufsmdglichkeit und Mittagessen und
Traunseeschifffahrt. Reiseleiter Hr.Oyrer
Veranstalter: Pensionistenverband Enns

20:00 Uhr |

| Freitag, 11.07.2008
Kulturzentrum d*Zuckerfabrik
" || Tauschabend: Macht doch alle
was ihr wollt!
... Eine Viertelstunde auf der BUhne... ...
Ganz ohne Wettbewerbsdruck, ohne
Blut, SchweiB und Trénen - ein kUnst-
lerischer ErguB ohne kapitalistische
Nebenwirkungen... Besser ber0hmt als
verklemmt - in jedem steckt ein Talent!
Ob Musik, Theater, Performance und
Literatur alle sind willkommen. Eintritt freil Unverb. Anmeldun-
gen: zkure@servus.at od. 07223/87700
E-mail: zkure@servus.at
Web: http://www.d-zuckerfabrik.at

09:00-23:00 Uhr

| Samstag, 12.07.2008
Beim Fischerhaus, 4470 Enns, Enghagen, Am Tabor.
FISCHERFEST 2008
= Das fraditionelle Fischerfest findet einmal jahrlich,
bei jeder Witterung, bei unserem Vereinshaus, dem ,Fischer-
haus", an der Donau in Enns, Enghagen, am Tabor, statt. Bei
Schlechtwetter werden Zelte aufgestellt. Besuchen Sie unser
Fischerfest, genieBen sie Spaziergdnge in unserer schdnen
Natur, an unserem Hambergeraltarm mit zahlreichen Bioto-
pen, beim Naturdenkmal Taborteich, oder einfach am Ufer
der Donau, mit wunderbarem Blick auf Mauthausen. Beim
Fischerfest werden folgende SperzialitGten geboten: Spanfer-
kel, Steckerlfische (Weissfische und Makrelen), Butterforellen,
Raucherfische, FaBbier, u. vieles mehr.
Veranstalter: Fischereiverein Enns
E-mail: buero@fvenns.at
Web: http://www.fvenns.at/aktuellFischerfest.htm

| Sonntag, 13.07.2008
= Abfahrt 7:00 Merkur Parkplatz (Fahrgemeinschaften)

|__ | +Weiberroas" Bergwanderung auf den Admonter

Kaibling

Veranstalter: Naturfreunde Enns -

Ansprechpartnerin: Rosi Irauschek 07223-85769

E-mail: enns@naturfreunde.at

Web: http://enns.naturfreunde.at

| Montag, 21.07.-Freitag, 25.07.2008 |

K&K Reithalle Enns
Abenteuerreitwoche fir
Kinder ab 8 Jahre

Erlebt tolle und spannende Tage
mit euren vierbeinigen Lieblin-
gen! FUnf Tage rund ums Pferd

- Spiel, SpaB und jede Menge
Abenteuer fir Anfanger und
Fortgeschrittene.

Weitere Informationen erhalten
Sie bei Hrn. Stefan Leibetseder
(Tel. 0664 / 14 68 042) oder bei Fr.
Mag. Brigitte Neulinger.
Veranstalter: K&K Eskadron UNION Kompetenzzentrum >
Pferd, ForstbergstraBe 3 - 5, 4470 Enns, Tel. 0664 / 14 68 042
E-mail: eskadron@kk-szene.at

Web: www .kk-szene.at/eskadron

B

1
Kndey

| Samstag, 26.07.2008

4470 Enns Enghagen

,Grillfest"

Grillfest bei Fam. Hammerl in Engha-
gen, 4470 Enns Mostschenke und Weinheu-
riger

Veranstalter: Obst-und Gartenbauverein
Enns und Umgebung

E-mail: konradpoeltinger@yahoo.de

11:30 Uhr |

| Samstag, 12.07.2008 07:30 Uhr |

| Samstag, 02.08. und Sonntag, 03.08.2008

Stadthalle Enns
===l .Vereinsausflug”
= Besuch des Stiftes Melk mit Schiff nach Krems- Besuch
eines Weinheurigen
Veranstalter: Obst-und Gartenbauverein Enns und Umgebung
E-mail: konradpoeltinger@yahoo.de

| Sonntag, 13.07.2008
| | Abfahrt 9:00 Merkurpark-

platz

Radtour ins Blave
Veranstalter: Naturfreunde Enns - |,
Ansprechpartner: Kurt Leitner
07223-86298
E-mail: enns@naturfreunde.at

ganzidgig

B

1
Kndey

2 Tage
Abenteverwochen-
ende

FUr Kinder und Jugendliche
mit Zeltlager im

Waldviertel.

Veranstalter: Naturfreunde
Enns - Anmeldung erforderlich
bei Melitta StUtz 0664-4333511
E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreun-
de.at

| Sonntag, 03.08.2008

|_| Enns/Stadthalle

Theater
Opernfestspiele St.Margarethen

“La Traviata“Reiseleitung Fr.Baumgartner

Veranstalter: Pensionistenverband Enns

13:10 Uhr |

www.enns.at

- 13 -




| Montag, 04.08.- Freitag, 08.08.2008

ab 09:00 Uhr | | Sonntag, 24.08.2008

K&K Reithalle Enns, Forst-

|| bergstraBe 3-5

— Intensivreitkurs fir Anfan-
ger und Fortgeschrittene
Reitkurs fUr Anfanger und fortge-
schrittene Reiter.
Am 08.08.2008 besteht die
Maoglichkeit die ReiterpaB- bzw.
Reiternadelprifung abzulegen.
Kursinhalt: 10 Reitstunden, Theorieunterricht, Videoanalyse
Veranstalter: K&K Eskadron UNION Kompetenzzentrum >
Pferd, ForstbergstraBe 3-6, 4470 Enns, Tel. 0664 / 14 68 042
E-mail: eskadron@kk-szene.at
Web: www .kk-szene.at/eskadron

| Mittwoch, 06.08.2008

Abfahrt 8:30 Merkur Parkplatz
Seniorenwanderung ,,Rund um Otten-
schlag”

Veranstalter: Naturfreunde Enns -
Ansprechpartner Hermann Panhuber
07223-85515

E-mail: enns@naturfreunde.at

Web: http://enns.naturfreunde.at

ganztdgig

Mittwoch, 09.08.2008 ganztagig |

Abfahrt (Fahrgemeinschaften) 8:30 Merkur Parkplatz
Seniorenwanderung um St. Leonhard bei Freistadt
Veranstalter: Naturfreunde Enns - Ansprechpartner
Hermann Panhuber 07223-85515

E-mail: enns@naturfreunde.at

Web: http://enns.naturfreunde.at

| Sonntag, 10.08.-Mitiwoch 13.08.2008

Naturfreundehotel
Spital am Phyrn
Kinder- und Jugend-
camp in Spital am Phyrn
Tolles Programm fUr Kinder u.
Jugendliche von 9-17 Jah-
ren - Basiskurs Mountainbiken,
Orientierung, Kartenlesen,
Fun-Bewerbe, Reparatur- und
Wartung.

Veranstalter: Naturfreunde
Enns - Begrenzte Teiinehmer-
zahl' Anmeldung bei Melitta Stitz 0664-4333511
E-mail: enns@naturfreunde.at

Web: http://enns.naturfreunde.at

ganztdgig

b
-

| Freitag, 15.08.-Sonntag, 17.08.2008

| | 15.08.2008-17.08.2008
-

Bergsteigen am GroBvenediger

Veranstalter: Nafurfreunde Enns - Anmeldung erfor-
derlich bei Kurt Leitner 07223-86298
E-mail: enns@naturfreunde.at

Web: http://enns.naturfreunde.at

ganztdgig

Abfahrt (Fahrgemein-
schaften) nach Vereinba-
rung!

Mountainbiketour - Spital am
Phyrn - Pissling Ursprung - Holzer
Alm - Gleinker See

Veranstalter: Naturfreunde Enns
Ansprechpartner Fritz Irauschek
sen. 0664-2229649

E-mail: enns@naturfreunde.at
Web: http://enns.naturfreunde.at

ganztagig

.

| Montag, 25.08.-Freitag, 29.08.2008

K&K Reithalle Enns, ForstbergstraBe 3-5

|| Intensivreitkurs fir Anfénger und Fortgeschrittene
= Reitkurs fUr Anfanger und fortgeschrittene Reiter.Am
29.08.2008 besteht die Mdglichkeit die ReiterpaB- bzw. Reiter-
nadelprifung abzulegen.Kursinhalt: 10 Reitstunden, Theorie-
unterricht, Videoanalyse
Veranstalter: K&K Eskadron UNION Kompetenzzentrum >
Pferd, ForstbergstraBe 3-5, 4470 Enns, Tel. 0664 / 14 68 042
E-mail: eskadron@kk-szene.at
Web: www.kk-szene.at/eskadron

ab 09:00 Uhr |

| Ssamstag, 30.08.2008

Rot Kreuz Haus, Teichweg 15

Zeltfest 110 Jahre Rotes Kreuz Enns

Das traditionelle Rot-Kreuz-Fest, diesmal in gréBerem
Rahmen anl@Blich des 100 jahrigen Bestehens des Ennser Ro-
ten Kreuzes. Lifemusik mit The Remembers, Tombola mit tollen
Preisen, Refrospektive und wie gewohnt: Kinderprogramm,
Schnapsbar, Bier vom Fass, Grillkdstlichkeiten und &sterreichi-
sche Qualitatsweine

Veranstalter: Rotes Kreuz EnnsTeichweg 15

E-mail: enns@o.roteskreuz.at

Web: http://www.o.roteskreuz.at/998.html

ab 15:00 Uhr |

| Sonntag, 31.08.2008

Rot Kreuz Haus

Feldmesse und Festakt 110 Jahre
Rotes Kreuz Enns

Feldmesse beim Rot Kreuz Haus mit
anschlieBendem Festakt 110 Jahre Rotes
Kreuz Enns und FrUhschoppen
Veranstalter: Rotes Kreuz Enns

E-mail: enns@o.roteskreuz.at

Web: http://www.o.roteskreuz.at/998.
html

09:00-14:00 Uhr |

Stand: 17.06.2008
Anderungen vorbehalten

BUNTER KREIS

4470 Enns, Brauergasse 4a
Tel/Fax: 07223/81700,
E-mail: bunter-kreis@direkt.at
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EIN GEMEINDEBETRIEB STELLT SICH VOR - TROTZ SANIERUNG UNGESTORTER BETRIEB
Badespaf3 pur im Erlebnisfreibad Enns
L

4470 Enns, Fodermayrstral3e 4,
07223 / 82181-32 oder 59

200 m entfernt von der Bushaltestelle
Dr. Karl Renner-Stra3e (Linie Linz-
Enns-Steyr), 147 markierte Parkplétze,
weitere Parkmoglichkeiten in Seiten-
straflen

Offnungszeiten:

4. Mai bis 9. September:

téglich von 10.00 bis 19.30 Uhr
(Juni-Juli bis 20.30 Uhr)

samstags, sonn- und feiertags jeweils
von 09.00 bis 19.30 Uhr

(bzw. 20.30 Uhr)

Tageskarte:
Erwachsene € 3,00
Schiiler € 1,20

* solargeheiztes Wasser

* 50 x 21 m Sportbecken

* 21 x 15 m Nichtschwimmerbecken
mit Wasserschwall

* 10 x 10 m Kinderplantschbecken
zum Teil beschattet

* 65 m Erlebnisrutsche

» grof3e Liegewiese mit
Schattenpldtzen

» Cafe - Restaurant

» Kinderabenteuerspielplatz mit
Kletterhaus und Seilbahn

* Beach-Volleyball-Platz

» Soccer- und Basketballanlage

* Tischtennis

Weitere Infos unter www.enns.at oder
Franz Hava (Betriebsleiter) 07223 /
82181-78.

Damit das Vergniigen perfekt ist und
auch so bleibt, wird viel Arbeit inves-
tiert. Alleine vier Bademeister sind im
Freibad Enns beschéftigt, haben Sie
das gewusst?

Fiir die Schwimmbecken werden stin-
dig 2600 m*® Wasser aufbereitet und
im Kreislauf gefahren. Von den Uber-

laufrinnen der Becken gelangt das mit
Staub- und Schmutzpartikel beladene
Wasser tiiber einen Grobfilter in das
unterirdische Ausgleichsbecken. Vom
Ausgleichsbecken, wo auch die per-
manente Frischwasserzugabe erfolgt,
wird das Wasser mittels Umwaélz-
pumpen weiterbefordert. Um die
Schmutzpartikel filtrierbar zu machen,
wird Flockungsmittel zugegeben und
das Wasser iiber Kies- und Aktiv-
kohlefilter gereinigt. Das Becken-
wasser wird iiber die Solaranlage
erwarmt.

Nach der pH-Korrektur erfolgt die
Desinfektion mittels Chlorgas und der
Riickfluss iiber die Einstromkanéle in
die Becken.

Mitarbeiterstab:

4 Bademeister

3 Reinigungskrifte

2 Kassiererinnen

sowie die erforderlichen Urlaubs- und
Krankenstandsvertretungen

Betriebsmittelverbrauch jéahrlich:

Strom: 160.000 kWh
Wasser: 13.000 m?
Chlorgas fliissig: 2700 kg
pH-Senker: 1000 kg
Flockungsmittel: 500 kg
Reinigungsmittel: 400 kg
Winterschutzmittel: 200 kg
Kosten jihrlich:

Den Ausgaben von ca. € 260.000 fiir
Betrieb und Instandhaltung stehen
Erlése von ca. € 60.000 aus Eintritt
und Verleih- bzw. Benutzungsge-
biihren gegeniiber.

alle

— B Z

Flarianer BildungsZenlrum

Berufsreifepriifung
EDV - Sprachen - Rhetorik
Frauen- und Seniorenkurse (EDV)
Personlichkeitsbildung — Kochen
Tanzen - Fithess — Entspannung

Forderungen moglich!

Informationen und Anmeldungen
unter 0664/83 25 700 oder online

Abend- und

Vormittags-
kurse an der
hifs St. Florian
fbz@eduhi.at

jederzeit unter www.florianer-bildung.at

www.enns.at
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WIRTSCHAFT / SPORT

Forderung von Kleinbetrieben in Enns

In den ,,Richtlinien fiir die Forde-
rung der Wirtschaft in Enns“ wer-
den neben der gezielten Forderung
der Beschiiftigung von Lehrlingen,
Langzeitarbeitslosen und Behinder-
ten auch jene Betriebe gefordert, die
neu gegriindet bzw. kommunalsteu-
erpflichtig wurden. Vor allem Klein-
betriebe, die iiberwiegend als Fami-
lienbetrieb organisiert sind, fallen
meist nicht in diesen Forderungs-
bereich. Diesen Unternechmungen ist
auch vielfach mehr mit einer Be-
ratungstitigkeit geholfen — denn meist

besteht nicht die Moglichkeit bzw. das
Know-how, jene Informationen einzu-
holen, die zur Absicherung des wirt-
schaftlichen Erfolges und zur Erho-
hung der wirtschaftlichen Schlagkraft
notig sind.

Gemeinsam mit der Tourismus &
Stadtmarketing Enns GmbH (kurz
TSE GmbH genannt) wurden Richt-
linien fiir die gezielte Forderung von
Kleinbetrieben ausgearbeitet, um diese
Beratungsliicke zu schliefen. Kleinbe-
triecbe bis max. 5 Mitarbeiter, die ihren

Firmensitz in Enns haben, kdnnen mit-
tels eines formlosen Schreibens an die
Stadtgemeinde Enns um einen Bera-
tungsscheck durch die TSE GmbH
ansuchen. Dieser umfasst eine 10-
Stunden-Tiétigkeit, in der nach einem
Erstgespriach, in dem der Beratungs-
bedarf erhoben wird, vor allem die Be-
reiche PR und Marketing im Vorder-
grund stehen. Des Weiteren werden
auch die Fordermoglichkeiten durch
die o6ffentliche Hand aufgezeigt.
Informationen unter www.enns.at oder
Helga Kocmann (Tel. 82181-17).

SILC-ERHEBUNG AUCH IN ENNS

Bevolkerungsstatistik der Bundesanstalt
Statistik Osterreich

STATISTIK AUSTRIA fiihrt — im
Auftrag des Bundesministeriums fiir
Soziales und Konsumentenschutz —
bundesweit eine Erhebung {iber

HLIPP.

o BREIRE
Fipg pRes

Hagrgenau mein Sl
www.klipp.cc

Immer mehr Kunden schétzen
die Qualitdt unserer
Dienstleistung.

‘Wir suchen daher fiir unseren
Salon in ENNS (im Merkur),
Landstralle 2a

eine/n FRIS(")R/IN

Wenn Sie mit Begeisterung an
die Arbeit gehen, in einem moti-
vierten Team mitarbeiten méch-
ten und die Sicherheit eines gro-

Ben Unternehmens schéitzen,
dann freuen wir uns auf Thre
Bewerbung.

Frau Cornelia Hauch,
Tel. 0664/8191042
cornelia.hauch@klipp.co.at

Einkommen und Lebensbedingungen
(SILC = Statistics on Income and
Living Conditions) in privaten Haus-
halten durch.

Ziel ist es, einen Einblick in die Le-
benssituation der privaten Haushalte
zu bekommen. Die Studie bildet eine
Grundlage fiir viele sozialpolitische
Entscheidungen, die letztlich auch das
Leben und die Lebensbedingungen
jedes Einzelnen betreffen.

Die Republik Osterreich ist laut EU-
Rahmenverordnung zur Bereitstellung
von Indikatoren zur Messung von
Armut und Ausgrenzung verpflichtet.
Die Erhebung findet von April bis

September 2008 statt. Dazu werden
private Haushalte in ganz Osterreich
(auch Haushalte aus unserer Gemein-
de) zufillig ausgewihlt. Die Mitarbeit
beruht auf Freiwilligkeit, ist jedoch fiir
die Qualitiat der Daten sehr wichtig.
Teilnehmende Stichprobenhaushalte
erhalten einen Einkaufsgutschein im
Wert von € 15,—. Die Erhebung kann
je nach Grof3e des Haushalts zwischen
15 und 45 Minuten dauern.

Alle Angaben unterliegen selbstver-
standlich der absoluten statistischen
Geheimhaltung und dem Datenschutz.
Fiir Riickfragen steht gerne Frau Mag.
Baumgartner (Tel.: 01 71128 8601)
zur Verfiigung.

Sehr geehrte Autobesitzer!

Die Stadtgemeinde Enns mochte aus gegebenem
Anlass darauf hinweisen, dass es grundsétzlich
untersagt ist, Fahrzeuge ohne Kennzeichen auf
offentlichen Plitzen, Parkplétzen etc. abzustellen.

Ab sofort werden Autos ohne Nummerntafel kostenpflichtig abgeschleppt!

Wir ersuchen, etwaige betroffene Fahrzeuge umgehend zu entfernen. Danke!
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Ennser Alpenverein eroffnete neue Geschaftsstelle

Nach rund
einem halben
Jahr Bauzeit

G'AV

I':H'.'?. ﬂ'l‘h\'n:'l"n:it'b'ﬂ' P
st eroffnete der
Alpenverein
Sektion Neugablonz - Enns .
& am 9. Mai 08

seine neue Geschiftsstelle mit einer
gelungenen Feierstunde. Zahlreiche
Ehrengiste gratulierten herzlich,
Pfarrer Johannes Teufl wiinschte
Unfallfreiheit und spendete Segen.
Beim anschlieenden Tag der offe-
nen Tiir bewunderten viele Ennser
das neu geschaffene Bergsportzen-
trum mit der prichtigen Kletter-
anlage.

Die im August 2007 beschlossene
Groflinvestition zur Schaffung der
neuen Geschiéftsstelle in Enns ging
eigentlich auf die Initiative der
Jugendvertreter im Vorstand zuriick.
Bereits 2005 tauchten damals Wiin-
sche nach einer Boulderwand auf, die
jedoch im alten Vereinslokal aus Platz-

griinden keine Chance zur Realisie-
rung hatten. Auf rund 100 m? wurden
nun ein Jugend- bzw. Veranstaltungs-
raum, eine Boulderanlage (Bouldern
nennt man das Klettern ohne Seil und
Gurt in Absprunghdhe), ein zeitgemé-
Bes Biiro fiir die Mitglieder- und
Hiittenverwaltung und die notwendige
Infrastruktur unter anderem mit einem
Kiichenblock bzw. sanitiren Einrich-
tungen errichtet. Die Ubersiedlung in
die neue Geschiftsstelle fand bereits
im Feber 2008 statt.

Die Finanzierung

Ermoglicht wurde diese Neuanschaf-
fung einerseits durch einen enormen
Investitionsbeitrag seitens des OeAV
Hauptvereins und andererseits durch
offentliche Forderungen der Stadt
Enns bzw. vom Land Oberdsterreich
und natiirlich auch durch Eigenmittel
bzw. -leistungen.

Nidhere Informationen erhalten Sie
unter Telefon/Fax 07223-82321 oder
alpenverein.enns(@utanet.at

., Eine beeindruckende Leistung ist dem Alpenverein mit dieser neuen Vereins- und

Sportstdtte gelungen

“ betont Bgm. Franz Stefan Karlinger.

s,**
Nobee

Den beiden Ennser Naturfreunden
DI Christian Dornauer und Walter
Himmelbauer gelang am 4. Juni *08
mit sechs weiteren Naturfreunden
aus Oberosterreich und der Steier-
mark die Besteigung des 5642 m
hohen Elbrus-Westgipfels. Dieser
Eisriese stellt die hochste Erhebung
des Kaukasus — das bedeutsamste
Gebirge Russlands zwischen Schwar-
zem und Kaspischem Meer — dar
und zéhlt zu den 7 Summits.

Nach Anreise liber Moskau und
Mineralny Vody wurden vorort eini-
ge wunderschone Akklimatisati-
onstouren bis auf 4600 m in teilwei-
se unberiihrten Naturlandschaften in
den Grenzregionen zu Georgien ab-
solviert.

Ein angekiindigtes 2-tdgiges Wetter-
hoch wurde dann spontan ausge-
nutzt, und bei -30 Grad Celsius und
tiefblauem Himmel erlebten die
Gipfelstiirmer unbeschreibliche Mo-

L

ENNSER NATURFREUNDE am
ELBRUS (5642 m), dem DACH EUROPAS

mente am Elbrus-Hauptgipfel und
genossen den Tiefblick auf die un-
zdhligen 4000er und 5000er der
Region.

Gipfelfoto

vl.: Walter Himmelbauer
und

DI Christian Dornauer

www.enns.at
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Foto: Huemer

ZEIT FURS LEBEN

Sommersalat mit Sprossen und Parmesan

pro Portion: 390 kcal; 29 g Fett
Zutaten fiir 4 Portionen:

1 Stk. Radicchio 1 Stk. Zitrone

1 Stk. Endiviensalat 1 Stk. Orange

1 Tasse Rucolasalat 5 EL Distelol

2 Stk. Chicoree Zucker, Salz, Balsamico weil3, Knoblauch
1 Stk. Vogerlsalat 150 g Cocktailtomaten

150 g frischer Parmesan

50 g Kornermix (Kiirbis-, Sonnenblumen-, Cashewkerne)

50 g Sprossenmix (Soja-, Rettich-, Linsensprossen)

50 g Wiesenkrauter (Sauerampfer, Brunnenkresse, Bérlauch,...)

J el, A
Jon Ge“f\a‘:\,\z‘gem Aen"®
Zubereitung: Salate und Tomaten waschen und halbieren. Parmesan grob raspeln. Cnefko
Korner ohne Fett anrésten und leicht salzen. Zitrone und Orange auspressen und mit

Essig, Ol und den Gewiirzen vermischen. Salat marinieren, auf Teller anrichten, Kérner und Sprossen dar-
uiber streuen und Parmesan darauf verteilen. Zum Schluss Tomaten in die restliche Marinade tauchen und am

Rand sternformig auflegen.

Forschungsprojekt Donaulimes kommt nach Enns

Doktoranden, Magistranden und Studenten der Univer-
sitiit Regensburg marschieren in authentisch rekonstru-
ierter Ausriistung romischer Legionire des 3. Jh. n. Chr.
entlang des Verlaufs des romischen Donaulimes. Im Zu-
ge eines am 5. August 2008 beginnenden, experimentell-
archdologischen Projektes des Lehrstuhls fiir Alte Ge-
schichte der Universitdt Regensburg wird eine 10-kopfige
Forschungsgruppe, unter Begleitung von Univ.Doz. Dr.
Hans-Jorg Ubl, durch Enns ziehen.

Ziel dieses Experiments ist neben der Erprobung einzelner
Fundrepliken auf ihre Alltagstauglichkeit hin, auch die
Untersuchung der auftretenden korperlichen Belastungen.
Nachdem sie ihre tdgliche Marschleistung hinter sich ge-
bracht haben, schlagen die Projektteilnehmer ein kleines

ten einzutauchen. Uber 500 km wird die Legion von Car-
nuntum (Petronell) nach Castra Regina (Regensburg) zu-

. T riicklegen.
Zeltlager auf. Auch die Erndhrung erfolgt ausschlieBlich
nach antiken Angaben. Alle Ennser sind herzlich eingela-  Von 19. — 21. 8. wird in Enns Halt gemacht und am
den, ebenfalls einmal in das Alltagsleben romischer Solda-  20. 8. sogar einer der wohlverdienten Ruhetage eingelegt.

H ¥ Seit der Severinausstellung
J u bl Ia u meu h ru ng im Jahre 1982 werden Fiih-

rungen durch die Basilika St. Laurenz angeboten. Am 3. Juni 2008
wurden zwei Klassen der Volksschule Langenstein zur 10.000sten
Fiihrung von Pfarrer Mag. Johann Fehrerhofer und der Leitung
des Severinhauses, Irma und Waltraud Huemer, begriifit. Zur
Erinnerung an diese Jubildumsfiithrung erhielt jedes Kind ein
Heftchen iiber das Leben des Heiligen Florian, der hier am 4. Mai
im Jahre 304 den Mértyrertod erlitten hatte. Sein Bekenntnis zum
Christentum und das seiner 40 Gefdhrtinnen und Geféhrten waren
fiir die Verbreitung des christlichen Glaubens im dsterreichischen
und bayrischen Raum ausschlaggebend.
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Neues aus dem Kultursektor

Ennscard fiir die Highlights unserer Stadt

Die Ennscard ist erhéltlich im Severin-
haus (Basilika St. Laurenz), Museum
Lauriacum, in der Touristinfo, der
Biirgerservicestelle und bietet folgen-
de Leistungen:

Ennscard 2008 Karte giiltig bis 31.12.2008; Preis € 12,-

STADTFUHRUNG

1.Mai - 15. September

Tédgl. 10 Uhr Treffpunkt Stadtturm
Weitere Termine gegen Voranmeldung
Jederzeit moglich ab 5 Personen
Tel.: 07223-82777

MUSEUM LAURIACUM

Téglich 9 bis 17 Uhr gedffnet
7000 Jahre Siedlungsgeschichte
Mit Schwerpunkt Romerzeit
und stadtisches Leben in Enns
STADTTURM
BASILIKAFUHRUNG ST. LAURENZ Taglich 9 bis 19 Uhr gedfinet
157 Stufen fiihren zu einem
traumhaften Rundblick

iiber die 1.Citta Slow Osterreichs

1.April - 15. Oktober

Téglich 16 Uhr Treffpunkt Severinhaus

Weitere Flihrungen gegen Voranmeldung ™
jederzeit moglich ab 5 Personen

Tel.: 07223-84010 Severinhaus

Tel.: 07223-82237Pfarrkanzlei

Birgit Glocker & Valerian Kapeller

Preisregen fur die Nachwuchsmusiker

St. Florian/Enns: ,,Sla Slaan* — so nennen sich die beiden
Nachwuchsmusiker aus Enns und St. Florian. Birgit Glo-
cker (17) & Valerian Kapeller (13) zeigten sich mit Stimme,
Gesang und Instrumenten, die in der Gegend nicht so be-
kannt sind, von ihrer allerbesten Seite. So erklangen etwa
das Marimbaphon und dessen afrikanischer Vorgénger, das
Ballophon, Vibraphon, Percussion, Djembe, Conga und
viele interessante Klangkorper.

Es hagelte Preise und Auszeichnungen fiir die Nachwuchs-
musiker Birgit und Valerian. Dieser Erfolg war nicht zuletzt
durch den personlichen Einsatz des Schlagzeuglehrers
Andreas Huber moglich.

Birgit Glocker & Valerian Kapeller erreichten folgende
Auszeichnungen:

Bei Prima la musica 2008 errangen sie den 1. Preis mit
Auszeichnung, damit hatten sie die Berechtigung, OO beim
Bundeswettbewerb in Innsbruck/Tirol zu vertreten.

Als weiteren Erfolg im Rahmen des Prima-la-musica-Wett-
bewerbs erhielten sie einen Sonderpreis.

Sla Slaan wurde als Ensemble zum Erdéffnungskonzert des
heurigen ,,Musiksommers Kremstal-Pyhrn* am 15. Juni 08

auf Schloss Neupernstein in Kirchdorf/Krems engagiert.

Bei ,,Musik in kleinen Gruppen erreichten sie einen Aus-

I I‘.':*;'.’ ,

Die Preistrdger mit ihrem Lehrer: Birgit Glocker, Andreas
Huber, Valerian Kapeller

gezeichneten Erfolg, somit die Berechtigung zur Teilnah-
me am Bundeswettbewerb in Feldkirch/Vorarlberg (Wett-
bewerb findet im Oktober 2008 statt).

Am 22.5.2008 beim Bundeswettbewerb in Innsbruck er-
reichten Birgit und Valerian ésterreichweit den 2. Preis.

Die beiden Musiker sind auch bei Conquitum, Schlagab-
tausch, Beat the beat, Collegium Ennsegg, Melange Afri-
caine ... zu sehen, speziell aber zu horen.

www.enns.at
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KULTUR / GRATULATIONEN

GOLDHAUBENGRUPPE ENNS

Wir laden gern’ uns Gaste ein ...

Unter diesem Motto ladt die Gold-
haubengruppe Enns seit ihrem Besteh-
en immer wieder Gruppen aus der
ndheren Umgebung zum Besuch der
dltesten Stadt Osterreichs ein. Heuer
wurde Ried i.d. Riedmark mit einem
umfangreichen Programm empfangen.
Dank der Unterstiitzung durch Bun-
desrat Gottfried Kneifel konnten die
Mitglieder der Rieder Gruppe mit der
MS Donaunixe, unter Kapitdan KommR
Friedrich Leitner, in Mauthausen abge-
holt werden. Bei der mit sehr viel Be-
geisterung vorgetragenen Fithrung von
Frau Kainzinger erkundete man den
jiingsten Hafen Osterreichs und seine
ndhere Umgebung.

Nach dem Mittagessen wurde das
Schloss Ennsegg durch die beiden
Goldhaubendamen Anneliese Wagner
und Barbara Haager den Besuchern

Die Radio Oberosterreich
Sommertour 2008

Alle Sommertourtermine auf ooe.ORF.at

- -

Ennser und Rieder ,, Goldhauben *“ an Bord der MS Donaunixe

vorgestellt. Die Frauenherzen schlu-
gen hoher, als die Gablonzer Ge-
nossenschaft ihre Schmuckstiicke pra-
sentierte. Das eine oder andere Stiick
wurde probiert und auch gekauft.

powered by Obe

Im gemiitlichen Garten der Pizzeria
Breinesberger fand der Besuch sein
Ende.

Ein gelungener Tag fiir Géste und

Gastgeber.

RADIO OBER
OSTERREICH

Zur Verfiigung gestellt von
den 0O Fiat Partnern
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WIR GRATULIEREN

Geburtstage Juli - August

Zum 80. Geburtstag:

Matthias Aigner, Lauriacumstralie 12
Anna Preinfalk, Schulgraben 3
Heinrich Reil, Bernhardgutstrafie 12
Hermine Tischberger, Rabenberg 12
Elfriede Wagner, Kathrein-Straf3e 18
Olga Fleschurz, Maria Anger 22

Zum 85. Geburtstag:

Theresia Eitelhuber, Eichbergstralle 6 b
Albert Griinling, Eichbergstralle 6 b
Sebastian Patauner, Stadlgasse 21
Maria Lehner, Eichbergstralie 19
Maria Kéferbock, Ziegler-Stralle 6
Eleonora Griindling, Groller-Stral3e 6
Klara Tumphart, Steyrer Stra3e 14
Rosalia Griill, Jagerstrafle 32

Zum 90. Geburtstag:
Karl Heinrich Hois, Eichbergstral3e 1
Anna Zittmayr, Sportplatzstralie 2 a

Zum 91. Geburtstag:
Dr. Waltraud Schmidl, Mauthausner Stral3e 25
Leopold Héntschel, Eichbergstralie 6 b

Zum 92. Geburtstag:

Zazilia Hiittner, Eichbergstralie 6 b
Josef Hofmann, Siidtiroler Strafle 3
Margarete Kurz, Ennsgasse 3

Zum 93. Geburtstag:
Karl Lindbichler, Eichbergstralie 6 b
Leopoldine Teufl, Drosselstraf3e 5

Zum 94. Geburtstag:

Berta Secklehner, Eichbergstralle 6 b
Hermine Rakovsky, Steyrer Straf3e 1 b
Auguste Knoll, Schmiedmayr-Weg 8

Zum 97. Geburtstag:
Karl Abentheuer, Kronau 1

HOCHZEITSJUBILAEN:

Diamantene Hochzeit:

Josefa u. Walter Komenda, Forellenweg 7
Hedwig u. Josef Kropl, Lerchentalgasse 6
Amalia u. Rudolf Jetzinger, Kellerstraf3e 3

Goldene Hochzeit:

Ingrid Adele u. Karl Lischka, Mauthausner Stra3e 26
Erika u. Franz Kainz, Severinus-Strafie 12

Margaretha Apollonia u. Otto Schobel, Reintalgasse 27
Ottilie u. Egon Reinhart, Severinus-Strafie 20
Marianne u. Herbert Hollmiiller, Rosenstraf3e 4
Gertraud u. Josef Gabauer, Studtiroler Stralle 9

Eva u. Fritz Loibl, Gutenberg-Strafle 12

Herzlichen Gliickwunsch zur Habilitation!

Wir gratulieren Frau Dr. Claudia Gundacker, geb. Dorninger, sehr herzlich
zur Habilitation als Privat-Dozentin an der Medizinischen Universitit Wien,
Zentrum fiir Public Health, Abteilung Okotoxikologie.

Herzlichen Gliickwunsch

zur Sponsion!

Wir gratulieren Frau

Ulrike Julia Lindner herzlich
zur Sponsion zum Magister der
Wirtschaftswissenschaften!

Herzlichen Gliickwunsch
zur Sponsion!

Wir gratulieren Herrn Niklas
Rainer Dejaco herzlich zur Spon-
sion zum Magister der Sozial- und
Wirtschaftswissenschaften!

Herzlichen Gliickwunsch
zur Promotion!

Wir gratulieren Herrn Mag.
Dietmar Payerhuber herzlich
zur Promotion zum Doktor der
Biochemie an der Uni Wien!

www.enns.at
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Bundesauszeichnung fiir Obermedizinalrat Dr. Erwin Winkler

Dr. Erwin Winkler ist seit 31 Jahren
sehr erfolgreich als praktischer Arzt in
der Stadtgemeinde Enns téitig und auf-
grund seines groflen Engagements,
Einfiihlungsvermégens und seiner
hervorragenden érztlichen Kenntnisse
bei den Ennserinnen und Ennsern sehr
beliebt.

Dr. Winkler war Mitglied im Landes-
sanitdtsrat Oberdsterreich und betreibt
seine Ordination seit 2003 als Lehr-
praxis, wodurch er einen wertvollen
Beitrag zur praxisnahen Ausbildung
junger Kollegen leistet. 1999 wurde er
als sachverstidndiger Arzt fiir Allge-
meinmedizin fiir die Wirkungsbe-
reiche der BH Linz-Land, Steyr-Land
und Perg bestellt.

Zusétzlich zu seiner beruflichen
Tatigkeit engagierte er sich stets in
seiner Standesvertretung. So war Dr.
Winkler Mitglied der Vollversamm-
lung, Kammervorstand, Bezirksérzte-

vertreter, im Beschwerdeausschuss,

Priasident der Medizinischen Gesell-
schaft, Mitglied der Bundessektion
Praktischer Arzte der Osterreichischen
Arztekammer, 10 Jahre im Schlich-
tungsausschuss und viele Jahre im Re-

ferat fiir Vorsorgemedizin. Dr. Erwin
Winkler engagiert sich auch gesell-
schaftspolitisch und ist Mitglied des
Lionsclubs Enns-St. Valentin.

Die Stadtgemeinde Enns gratuliert
herzlich!

stehend von I. nach r.: MR Dr. Thomas Fiedler, Frauenarzt, Arztekammerprésident a.D. Dr. Otto
Pjeta, Vbgm. Harald Weingartner; sitzend: Dr. Katharina Winkler (Tochter), Obermedizinalrat
Dr. Erwin Winkler, Dr. Elisabeth Winkler (Gattin), LH Dr. Josef Piihringer

Das Ennser Energiesparkonzept uberzeugt auch

im Ausland!

Seit dem Jahr 2006 hat die Ennser
Energiewirtschaft enorme Veranderun-
gen erlebt. Nicht nur, dass der Ener-
gieverbrauch der gemeindeeigenen
Gebdude gesenkt wurde, auch der
CO:-Aussto3 wurde um 73 % verrin-
gert.

Diese umweltschonende und innovati-
ve Klimapolitik hat nun eine Gruppe
wissbegieriger Studenten aus der Ab-
teilung Stadttechnik von der Tech-
nischen Universitdt Cottbus (Deutsch-
land) zu uns gelockt.

Am Dienstag, den 27. Mai 2008, trafen
sich die angehenden Stidteplaner mit
Ing. Lebschy von der Firma Axima
Gebédudetechnik und den Vertretern
des Stadtamtes in der Stadthalle, um
sich Vorort selbst ein Bild von Enns zu
machen.

Kellerfiihrung in der Ennser Stadthalle

Nach einem interessanten Vortrag tiber
das Konzept zur nachhaltigen CO:-
Reduktion in Enns gab es noch eine
kurze Fiithrung durch den Keller der
Stadthalle, in dem ja viele Verdnde-
rungen durchgefiihrt worden sind.

Die Besucher aus Cottbus waren so
begeistert, dass sie die Vortragenden

im Gegenzug fiir den interessanten
Nachmittag auch gleich zu sich an die
Universitét in der fernen Heimat ein-
geladen haben.

So spricht sich das nachhaltige Ener-
giespar- und Umweltschutzprojekt von
Enns bis nach Deutschland herum.
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Bis 31. Oktober Zusatzforderung fiir neuen Heizkessel

Wer seinen alten Heizkessel bis 31. Oktober 2008 durch einen neuen Pellets-, Hackgut- oder
Stiickholzkessel ersetzt, bekommt zusitzlich zu den bestehenden Férderungen des Bundeslandes '{.‘{,mﬂﬂnjl
eine Forderung aus den Mitteln des Klima- und Energiefonds. Fiir Pelletskessel werden € 800,— L g
Forderung ausbezahlt, fiir Stiickholz- und Hackgutkessel € 400,—.

Ein Forderzuschuss ist moglich, wenn: \i.

e sich ein privater Haushalt eine Holzzentralheizung mit einer maximalen Leistung
von 50 kW anschafft

e die Heizkessel die Emissionsvorschriften der Umweltzeichenrichtlinie fiir Holzheizungen erfiillen

e die Rechnung fiir den Heizkessel im Zeitraum zwischen 22. Februar und 31. Oktober 2008 ausgestellt ist und

e der Forderantrag zusammen mit der Rechnung und einem Zahlungsnachweis innerhalb von 3 Monaten nach
Rechnungsdatum eingereicht wird, spatestens jedoch bis 30. November 2008 bei der Kommunalkredit Public
Consulting GmbH www.public-consulting.at eingereicht wird.

Fragen Sie jetzt Ihren Installateur oder informieren Sie sich im Internet unter www.public-consulting.at
Nahere Informationen zu den Forderungen und zum Heizen mit Pellets: www.propellets.at

An den Ufergrundstiicken der Enns werden zunch-
mend illegale Miillablagerungen wie z.B. Plastik- und
Sperrmiill, Griinabfille, Strauchschnitt, Bauschutt
etc. festgestellt.

Gleiches gilt fiir ohne Bewilligung errichtete Hiitten,
Stege, Zaune usw., die die Ennsufer verunstalten.

Die betroffenen Personen werden dringend ersucht,
im Sinne des Natur- und Umweltschutzes sowie des
Nachbarrechts von solchen Ablagerungen und Bau-
titigkeiten Abstand zu nehmen bzw. diese zu entfer-
nen, da andernfalls rechtliche Schritte unvermeidbar
sind.

Ennskraftwerke Aktiengesellschaft

Stadtgemeinde Enns - Vorreiter in Sachen
Umweltschutz und Energie

Nicht nur die Stadtgemeinde selbst,
auch die Bewohner leisten aktive Mit-
arbeit am Projekt klimafreundliche

»Gemeinsam konnen wir erreichen,
dass Enns zum Vorbild fiir andere
Gemeinden wird, wenn es um das

Gemeinde. Thema Umweltschut; und Energie %)
So wurden seit dem Jahr 1995 insge- geht. Ein herzliches Dankeschon an

samt 1565 m? Solaranlagen gefordert. alle Mitbiirger, die sich zum Ener- \
Der Trend ist steigend. Von 110 m? im  giesparen in den eigenen vier Win- Stadtrat

Jahr 1995 konnte eine Erhohung auf 336 den bekennen*, zeigt sich der zustiin- Wolfaang Prinz

m? im Jahr 2007 festgestellt werden!

dige Stadtrat Wolfgang Prinz erfreut.

www.enns.at
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Die
Gartensaison
hat begonnen!

Rasenmihen am Sonntag sowie die
Inbetriebnahme von Maschinen und
Gerdten mit Verbrennungs- und Elek-
tromotoren ... kénnen mm Frithling
und Sommer manchmal gane schon
laut werden und sorgen immer wieder
eine Gemeinde sorgt dafir, fiir Aufregung in der Nachbarschaft,

s ich in Wikrde und Ceborpenhied

Die Stadtgemeinde Enns ersucht alle

rivichien | ehersalvwrsd sevberisen kann

Gartenbesitzer um  Ricksichinahme

Uﬂﬂ’ﬂ?! auf die wohlverdiente Ruhezeit der
Anderen!

Danke!
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